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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

Stadt Greußen/Grüningen

VG Greußen

Stadt Clingen

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Westgreußen

Gemeinde Topfstedt

Gemeinde Niederbösa

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Do., 28.06.2007 Redaktionsschluß: Fr., der 22.06.2007

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachung!
Am 12.06.2007 fand die 20. Sitzung des Hauptausschusses der
Stadt Greußen - nichtöffentlich - statt. Im Rahmen dieser wurde
folgende Tagesordnung abgearbeitet:
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 20. Sitzung
3. Vergabe von Anträgen
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Sonstiges
6. Schlußwort
Beschlüsse dieser Sitzung werden in der nächsten Ausgabe des
Amtsblattes bekannt gemacht. gez.: Steinmetz/ Bürgermeister

Einladung
zur 31. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  14.06.2007    Ort:  Sitzungsraum Ratskeller
Beginn:  20.00 Uhr

öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 30. Sitzung - öffentlicher Teil -
3. Informationen der Bürgermeisterin
4. Stand Vorbereitung Stadtfest im Rahmen 800 Jahre Kirchweih
5. Entlastung der Bürgermeisterin für die Jahre 2001 - 2005
6. Verschiedenes und Bürgerfragen
7. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
8. Bestätigung der Niederschrift der 30. Sitzung -nichtöffentlicher

Teil -
9. Anteilige Finanzierung von Baumaßnahmen des TAZ in Clingen
10. Sonstiges
11. Schlußwort            gez.: Specht/ Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung!
Der Gemeinderat Westgreußen führte am 12.06.2007  seine 24.
Sitzung (-öffentlich-) durch. Im Rahmen dieser wurde folgende Ta-
gesordnung abgearbeitet:
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 23. Sitzung - öffentlicher Teil
    und nichtöffentlicher Teil -
3. Entlastung der Bürgermeisterin für die Jahre 2002 - 2005
4. Informationen der Bürgermeisterin
5. Informationen zum Vorbereitungsstand für das Dorffest 2007
6. Diskussion zum Fortbestand des Rentnertreffs
7. Verschiedenes und Bürgerfragen
8. Schlußwort

Die Beschlüsse dieser Sitzung lagen bei Redaktionsschluß noch
nicht vor und werden in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes
bekannt gemacht!

gez.: Mosebach/ Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung!
Am 13.06.2007 fand die 11. Gemeinderatssitzung - öffentlich - nicht-
öffentlich - statt. Im Rahmen dieser wurde folgende Tagesordnung
abgearbeitet:

- öffentlicher Teil -
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 10. Gemeinderatssitzung –

öffentlicher Teil –
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Entlastung des Bürgermeisters für die Jahre 2002 - 2005
5. Nachwahl der Schiedsperson der VG Greußen – Stimmbezirk

Niederbösa
6. Notwendige Instandsetzungsarbeiten an kommunalen Straßen

und Gehwegen
7. Verschiedenes und Bürgerfragen

Bürgerinformation!
Die 24. Sitzung (-öffentlich-nichtöffentlich-) des Gemeindera-
tes Topfstedt findet im September statt.  Änderung im Bedarfs-
fall vorbehalten. Im Amtsblatt der VG Greußen wird die Einla-
dung nebst Tagesordnung fristgemäß bekannt gemacht.

Einladung
zur 22. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

- nichtöffentlich - öffentlich -
Datum:  21.06.2007 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung

Tagesordnung

öffentlicher Teil
1.   Begrüßung
2.   Bestätigung der Niederschrift der 2 1. Sitzung - öffentlicher Teil -
3.   Informationen des Bürgermeisters
4.   Entlastung des Bürgermeisters für die Jahre 2001 - 2005
5.   Verschiedenes und Bürgerfragen
6.   Schlußwort
nichtöffentlicher Teil
7.   Bestätigung der Niederschrift der 21. Gemeinderatssitzung
      - nichtöffentlicher Teil -
8.   Grundstücksangelegenheiten
9.   Verschiedenes
10. Schlußwort gez.: Dießl/ Bürgermeister
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Gemeinde Trebra

8. Verabschiedung der Bürger und Gäste
- nichtöffentlicher Teil -
9. Bestätigung der Niederschrift der 10. Sitzung – nichtöffentlicher

Teil –
10. Organisation der Kontrolle zur Nutzung des Stromanschlusses

für Festwiese und Sportplatz
11. Ausstellung von Dienstausweisen für die Mitglieder des Gemein-

derates
12. Verschiedenes
13. Schlußwort
Die Beschlüsse dieser Sitzung lagen bei Redaktionsschluß noch
nicht vor und werden in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes
bekannt gemacht.

gez.: Hellmann/ Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung!
Gemeinde Trebra,
Hauptstraße 11,
99718  Trebra

Bürgerbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
zum Bebauungsplan Nr. 01/ 2006 „Mönchtor“

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/2006 Mönchtor wurde
unter Berücksichtigung der im Rahmen der frühzeitigen Bürger-
und Behördenbeteiligung eingegangenen Anregungen und Hin-
weise sowie der Umweltprüfung überarbeitet. Unter anderem
wurde die Plangebietsgröße von 6.125 m2 auf 3.875 m2 redu-
ziert. Die zulässige Art der baulichen Nutzung wurde von einem
allgemeinen Wohngebiet zum Mischgebiet geändert.
Der vom Gemeinderat der Gemeinde mit Beschluss vom
gebilligte Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/2006 „Mönch-
tor“ mit integriertem Grünordnungsplan und Umweltbericht wur-
den am 22.05.2007 zur Auslegung bestimmt.
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 0112006 "Mönchtor" mit
integriertem Grünordnungsplan, Begründung und Umweltbericht
liegen gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch

vom 25.06.2007  bis 27.07.2007
während der Öffnungszeiten in der Verwaltungsgemeinschaft „Greu-
ßen“, Bahnhofstraße 13a, 99718 Greußen, Bauamt und während
der Sprechzeiten im Gemeindeamt Trebra, zu jedermanns Einsicht
öffentlich aus.

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft „Greußen“:

Montag, Donnerstag
und Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag von 09.00 - 12.00 und 13.00  - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Sprechzeiten der Bürgermeisterin:

Dienstag von 18.00- 19.00
Stellungnahmen zur Planung können während der Auslegungsfrist
schriftlich oder zur Niederschrift geltend gemacht werden. Ein An-
trag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, so-
weit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Nach Ablauf dieser Frist abgegebene Stellungnahmen können bei
der Beschlussfassung über den Bauleitplan gemäß § 4a Abs.6
BauGB unberücksichtigt bleiben.

Ackermann/ Bürgermeisterin

Billigungsbekanntmachung
des Bebilligungs- und Auslegungsbeschluss des

Bebauungsplanes Nr. 01/2006 „Mönchtor“
     Beschluss-Nr.:  35/17/07    Beschluss-Tag:  22.05.2007

Gesetzliche Grundlage:
Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der Fassung der Neu-
bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBI. S. 41), Bau-
gesetzbuch (BauGB) § 8 vom 23.09.2004 (BGBl. 1 S. 2414), zuletzt
geänd. durch Gesetz v. 21.12.2006 (BGBl. I S.3316)

Einreicher: Bürgermeisterin

Begründung:
Der Vorentwurf (Juni 2006) des Bebauungsplanes Nr. 01/2006
„Mönchtor“ hat in der Zeit vom 27.10.06 bis zum 10.11.06 zur öf-
fentlichen Einsicht ausgelegen. Die von der Planung berührten Trä-
ger öffentlicher Belange sind gemäß § 4 Abs. 1 BauGB zur Abgabe
einer Stellungnahme aufgefordert wurden. Die Planung wurde un-
ter Berücksichtigung von eingegangenen Anregungen und Hinwei-
se überarbeitet. Die Plangebietsgröße wurde von 6.125 m2 auf 3.875
m2 reduziert. Die zulässige Art der baulichen Nutzung wurde von
einem allgemeinen Wohngebiet zum Mischgebiet geändert. Der
vorliegende Entwurf (Fassung April 2007) soll gebilligt und öffent-
lich ausgelegt werden.

Beschluss:
1. Der Entwurf des Bebauungsplan Nr.01/2006 „Mönchtor“ beste-

hend aus der Planzeichnung (Teil A), dem Text (Teil B), dem inte-
griertem Grünordnungsplan und die Begründung (Teil C) mit in-
tegriertem Umweltbericht werden in der vorliegenden Fassung
vom April 2007 gebilligt.

2. Der Entwurf des Bebauungsplanes, bestehend aus der Plan-
zeichnung (Teil A), dem Text (Teil B), dem integriertem Grün-
ordnungsplan und die Begründung einschließlich des Umwelt-
berichtes sollen nach § 3 BauG8 öffentlich ausgelegt werden.
Die Auslegung hat mit dem Hinweis zu erfolgen, dass Anregun-
gen während der Auslegungsfrist abgegeben werden können
und dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt
bleiben können. Die Auslegung ist ortsüblich bekannt zu ma-
chen.

3. Die Träger öffentlicher Belange werden von der Auslegung in
Kenntnis gesetzt. Sie erhalten gemäß § 4 Abs. 2 BauGB Gele-
genheit, eine Stellungnahme zur Planung vom April 2007 abzu-
geben.

4.  Der Beschluss ist ortsüblich bekanntzumachen.

Schlussbestimmung:
Dieser Beschluss tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft.

Ackermann/ Bürgermeisterin

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
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WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt

Amtliche Bekanntmachung
Gera, 29. Mai 2006

Informationstag zur Weiterbildung in Pflegeberufen

Das Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk e.V. (DEB)
bietet Ausbildungen in Gesundheits- und Sozialberufen
Gera. Ist der erwünschte Ausbildungsabschluss einmal erlangt, ste-
hen zur beruflichen Weiterentwicklung viele Bereiche in der Fort-
und Weiterbildung zur Verfügung. Mittlerweile absolvieren an den
staatlich anerkannten und genehmigten (höheren) Berufs-
fachschulen und Berufskollegs der DEB-Gruppe bundesweit meh-
rere Tausend Jugendliche und junge Erwachsene eine Ausbildung
oder Fort- und Weiterbildungen in den stetig wachsenden Sparten
der Gesundheits- und Sozialberufe. Auch sie sehen in der Bildung
den Schlüssel zum Erfolg und eine gewinnbringende Investition in
die zukünftige Karriere.
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Amtliche Bekanntmachung
Gera, 29. Mai 2006

Berufsinformationstag des Deutschen Erwachsenen-
Bildungswerkes e.V.

Ausbildungen in Gesundheits- Sozial- und Pflege-
berufen
Greiz. Kaum ist die Schule zu Ende, steht auch schon die Wahl des
gewünschten Berufes vor der Tür. Die schulische Ausbildung stellt
hierbei eine gute Alternative zum dualen Ausbildungsmodell von
Betrieben dar, denn bestimmte Ausbildungen sind nicht im dualen
System möglich und können nur an einer Berufsfachschule oder
Fachschule ausgebildet werden. Mittlerweile absolvieren an den
staatlich anerkannten und genehmigten (höheren Berufsfachschulen
und Berufskollegs der DEB-Gruppe bundesweit mehrere Tausend
Jugendliche und junge Erwachsene eine Ausbildung in den stetig
wachsenden Sparten der Gesundheits- und Sozialberufe.
In Zusammenhang mit dem 1. Deutschen Weiterbildungstag lädt
die staatlich anerkannte Berufsfachschule in Greiz alle Ausbildungs-
suchende, Interessenten und Eltern zum Berufsinformationstag am
15. Juni 2007 ein. Von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr wird Einblick in die
Ausbildungen zum/zur Erzieher/in, Heilerziehungspfleger/in, Phar-
mazeutisch-technischen Assistenten/in sowie zum/zur Sozial-
assistenten/in gewährt.
Sozialassistentinnen und -assistenten beispielsweise erwerben in
den Bereichen Erziehung Altenpflege und Arbeit mit benachteilig-
ten Menschen eine berufliche Qualifikation in Form einer Erstaus-
bildung. Sie werden als Assistenten der jeweiligen Fachkräfte ein-
gesetzt und verfügen über Basiskompetenzen, die sie befähigen, in
pflegerischen und in sozialpädagogischen Arbeitsfeldern unterstüt-
zend tätig zu werden. Daraus ergeben sich Einsatzmöglichkeiten,
z.B. in Krankenhäusern, Kinder- und Jugendeinrichtungen, Alten-
und Pflegeeinrichtungen, Einrichtungen der Behindertenhilfe, aber
auch in Privathaushalten und freien Wohlfahrtsverbänden.
Um den Besuchern ein Bild über die Berufsfelder zu ermöglichen,
werden Besichtigungen und Vorträge angeboten. Informative und
praxisnahe Berichte der Lehrkraft können bei der Entscheidung
helfen, eine Ausbildung in den genannten Ausbildungsrichtungen
zu beginnen. Selbstverständlich werden an diesem Tag mitgebrachte
Bewerbungsunterlagen entgegengenommen.
Die DEB-Gruppe bietet eine große Anzahl an modernen Aus-
bildungsmöglichkeiten für einen qualifizierten Start in eine erfolg-
reiche, berufliche Zukunft. Alle Interessenten können Bewerbungs-
unterlagen an folgende Adresse senden oder sich weitere Informa-
tionen zuschicken lassen: Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk
in Thüringen e.V., Staatlich anerkannte Fachschule für Heiler-
ziehungspflege bzw. Staatlich anerkannte höhere Berufsfachschule
für PTA, 07973 Greiz, Zeulenrodaer Straße 23, Tel.: 0 36 61 / 68 98
36, E-Mail: greiz@deb-gruppe.org. Weitere Informationen und das
gesamte Ausbildungsprogramm erhalten Sie unter www.deb.de.

Bauamt

Trinkwasser- und Abwasserzweckverband
Helbe-Wipper
Alexander-Puschkin-Promenade 27
99706  Sondershausen

BEKANNTMACHUNG
Spülarbeiten am Trinkwassernetz

Wegen dringender Spülarbeiten am Wasserrohrnetz kommt
es am:

19. + 20.06.2007 in
Trebra, Wasserthaleben, Grüningen,

Westgreußen und Greußen
zu zeitweiligen Trübungen während und nach dem Spül-
vorgang. Bei der Verwendung, z.B. von Waschmaschinen,
ist Vorsicht geboten.

Wir bitten um Verständnis für diese Massnahme.

gez.: Schreier/ Werkleiter

Ordnungsamt
Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
11.06.07- 17.06.07 Markt-Apotheke Greußen
18.06.07- 24.06.07 Linden- Apotheke Straußfurt

In Zusammenhang mit dem 1. Deutschen Weiterbildungstag, ver-
anstaltet das DEB am 15. Juni 2007 einen Informationstag zur Wei-
terbildung in Pflegeberufen an der Akademie für Gesundheits- und
Sozialberufe in Gera. Alle Interessenten sind herzlich eingeladen,
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr die Fort- und Weiterbildungs-
möglichkeiten zum/zur Leiter/in eines ambulanten Pflegedienstes,
zum/zur Qualitätsbeauftragten in der Pflege sowie zum/zur Wohn-
bereichsleiter/in in der Pflege kennen zu lernen und nähere Infor-
mationen über Unterrichtsinhalte sowie Weiterbildungsziele zu er-
halten.  Letztere Fortbildung beispielsweise soll zur beruflichen Qua-
lifikation von Pflege- und Betreuungspersonal in stationären Ein-
richtungen der Alten- und Behindertenhilfe führen. Vorraussetzung
ist ein Berufsabschluss in der Alten-, Kranken- und Behinderten-
pflege sowie die berufspraktische Erfahrung in pflegerischen Berei-
chen.
Um den Besuchern ein Bild über die beruflichen Ziele zu ermögli-
chen, werden Besichtigungen und Vorträge angeboten gleichzeitig
stehen die Lehrkräfte mit informativen und praxisnahen Berichten
zur Verfügung.
Bewerbungen werden kontinuierlich entgegengenommen: Akade-
mie für Gesundheits- und Sozialberufe des Deutschen Erwachse-
nen-Bildungswerkes in Thüringen e.V., 07551 Gera, Wiesestraße
189, Tel.: 03 65 / 7 10 63 51,
E-Mail: gera@deb-gruppe.org. Weitere Informationen und das ge-
samte Aus- und Fortbildungsprogramm erhalten Sie unter
www.deb.de.

Die Friedhofsverwaltung Greußen
Wir werden fast täglich damit konfrontiert, daß von den Gräbern
Blumen, Schalen und sogar Pflanzen aus der Erde entwendet
werden.
Wir können nicht verstehen, daß einige unserer Bürger so pietätlos
sein können.
Mit dem Sprichwort: „Wer auf dem Friedhof klaut, dem sollen die
Hände abfallen“ lehrten uns unsere Eltern, die Verstorbenen und
deren Gräber zu ehren.
Sollte sich keine Besserung ergeben, sieht sich die Stadt Greußen
gezwungen gemeinsam mit der Polizei Überwachungsmaßnahmen
einzuleiten.

Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. - Fr 18.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Einladung
Sehr geehrte Damen und Herren,
am 27.06.2007, um 14.00 Uhr findet im großen Versamm-
lungsraum der VG Greußen in Greußen Bahnhofstraße 13a,
eine Verbandsversammlung des Gewässerverbandes
„Unteres Helbesystem“ statt.
Tagesordnung
1. Haushaltsplan und Finanzplan 2007
2. Befristete Einstellung von 2 AN für die Gemarkung Clingen
3. Sonstiges

Unterschrift  –  Steinmetz/ Verbandsvorsitzender
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Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen  01  bis  26 2007

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Greußen Di., 03.07.2007 09.00  – 12.00 Uhr
Ordnungsamt 13.00  – 18.00 Uhr
Bahnhofstr. 13 a Mi., 04.07.2007 09.00  – 12.00 Uhr

Grüningen Mi., 04.07.2007 13.30 – 15.30 Uhr
Feuerwehrgerätehaus Grüningen

Clingen Di., 03.07.2007 10.00  – 12.00 Uhr
Stadtverwaltung Clingen 13.00  – 18.00 Uhr

Niedertopfstedt Do., 05.07.2007 12.45  – 14.45 Uhr
ehemalige Gemeindeverwaltung

Obertopfstedt Mo., 02.07.2007 12.45  –14.45 Uhr
Feuerwehrgerätehaus  Obertopfstedt

Wasserthaleben Mi., 04.07.2007 15.30 – 18.00 Uhr
Gemeindeverwaltung Wasserthaleben

Westgreußen Mo., 02.07.2007 14.00  – 16.00 Uhr
Gemeindeverwaltung Westgreußen

Trebra Mi., 04.07.2007 12.45 – 14.45 Uhr
Gemeindeverwaltung  Trebra

Niederbösa Do., 05.07.2007 13.45  – 14.45 Uhr
Gemeindeverwaltung Niederbösa

Personenkontonummer und Anschrift sind von den Familien
zu Hause auf die nicht verbrauchten Marken einzutragen!

Ruhezeiten einhalten
In den Sommermonaten zieht es viele Bürger in ihre Gärten. Die einen
grillen oder befassen sich mit der Verschönerung der grünen Oase,
andere wollen sich nur entspannen und die Seele "baumeln" lassen.
Da fast jeder einen Gartennachbarn hat, prallen die unterschiedlichs-
ten Interessen zusammen. Besonders, wenn jeder am Wochenende
oder an Feiertagen endlich einmal Zeit hat. Diese, meist knappe Zeit
wird unterschiedlich genutzt und so ist Ärger vorprogrammiert. Dies ist
Anlass für das Ordnungsamt, auf Bestimmungen, die sich mit Lärm
befassen, hinzuweisen.
Nach den Ordnungsbehördlichen Verordnungen der Mitglieds-
gemeinden der VG Greußen hat sich jeder auch außerhalb der festge-
setzten Ruhezeiten so zu verhalten, dass die Allgemeinheit oder Nach-
barschaft nicht mehr als nach den Umständen unvermeidbar durch
Geräusche gefährdet oder belästigt wird.
Ruhezeiten sind außerhalb von Industrie- und Gewerbegebieten die
Zeiten von 19.00 - 22.00 Uhr (Abendruhe) und 2 bis 6 Uhr (Nachtruhe).
In allgemeinen und Wohngebieten gilt zusätzlich die Zeit von 13 bis 15
Uhr als Mittagsruhe. Mit starken Geräuschen verbundene Tätigkeiten
(z.B. Sägen, Bohren, Schleifmaschinen und neuerdings auch motori-
sierte Kinderfahrzeuge), die die Ruhe unbeteiligter Personen stören,
sind während dieser Ruhezeiten verboten.
Für Arbeiten gewerblicher oder land- und forstwirtschaftlicher Art so-
wie Arbeiten im besonderen öffentlichen Interesse gelten allerdings
Ausnahmen. Für Rasenmäher gilt die Rasenmäherlärmverordnung.
Danach dürfen Rasenmäher, außer solchen im land- und forst-
wirtschaftlichen Einsatz, an Werktagen in der Zeit von 19 bis 7 Uhr
sowie an Sonn- und Feiertagen nicht betrieben werden. Abweichend
hiervon dürfen Rasenmäher an Werktagen von 19 bis 22 Uhr betrieben
werden, die mit einem Schallleistungspegel von weniger als 88 Dezibel
(A) betrieben werden.

Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Bauschutt, Fensterglas, Gelbe Säcke und Wertstoffe, welche in
gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Aus den Orten

Stadt Clingen
  e-mail adresse: info@clingen.de   Internet: www.clingen.de

800 Jahre Sankt Gumberti-Kirche zu Clingen

1207 - 2007
Programm zur Festwoche vom 8. Juli bis 15. Juli 2007
Sonntag, 8. Juli 2007
19.00 Uhr Eröffnung der Festwoche durch die Pastorin

Catherine Heckert in der St. Gumberti Kirche mit ei-
nem Gospelkonzert des Chores „Men of Hope“ aus
Edmonton (Kanada) und musikalische Umrahmung
durch den Posaunenchor Clingen/Greußen.

Donnerstag, 12. Juli 2007
19.00 Uhr Vorstellung der Broschüre zum Jubiläum durch Pfar-

rer Markus Heckert mit musikalischer Umrahmung
durch den Jugendchor „Clingner Modern Chorus“

Samstag, 14. Juli 2007
13.00 Uhr Festgottesdienst zur 800-Jahrfeier mit Pastorin

Catherine Heckert und Altbischof Roland Hoffmann
und Feier der Goldenen und Diamantenen Konfir-
mation. Musikalische Umrahmung durch den Posau-
nenchor Clingen/Greußen unter Leitung von Kantor
J. Goldhardt und des Ökumenischen Kirchenchores
unter Leitung von Kantor G. Steffen.
Zeitgleich läuft ein Kindergottesdienst mit anschlie-
ßend buntem Kinderprogramm im Pfarrgarten.
Nach dem Gottesdienst gemütliches Beisammensein
im Pfarrgarten bis in den Abend. Für Speisen und
Getränke ist gesorgt.
Es werden Kirchenführungen zur 800-jährigen Ge-
schichte angeboten sowie musikalische Umrahmung
durch den Clingener Frauenchor und dem
Männergesangverein Clingen.

20.00 Uhr Tanz zum Stadtfest im Festzelt auf dem Markt für
Jung und Alt

Sonntag, 15. Juli 2007
11.00 Uhr Festumzug, gestaltet durch Stadt, Vereine und Kirch-

gemeinde Clingen
14.00 Uhr Buntes Treiben zum Stadtfest auf dem Markt mit Pro-

gramm.
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Gemeinde Wasserthaleben

Hilfe kann jeder gebrauchen und Hilfe ist nicht
selbstverständlich
Deswegen möchten wir uns bei unserer Familie, unseren Nach-
barn und allen fleißigen Helfern aus Wasserthaleben bedanken,
die so couragiert bei der Schlammbewältigung tätig waren.
Vielen Dank auch der Clingener Feuerwehr, die unseren Keller
und unser Grundstück vom Schlamm und Wasser befreiten und
uns vor größerem Schaden bewahrt haben.

Pfingsten 2007          Uwe und Kathrin Trumpf

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Wasserthaleben

am Mittwoch, den 27.06.2007 um 19.30 Uhr
im Schulungsraum der Feuerwehr.

gez.: Witt / Wehrführer

Neuer aus dem „Spatzennest“
Nun ist es fast soweit!
Am 25.06.2007 beginnt unsere Festwoche!

Unser Programm:

Montag,  25.06.2007
09.30 Uhr    Besuch bei der „Freiwilligen Feuerwehr“ Wasserthaleben

(Fahrt mit dem Feuerwehrauto)
15.00 Uhr Festveranstaltung für alle offiziellen Partner des Kinder-

gartens
Dienstag, 26.06.2007
09.30 Uhr Besuch bei unseren Tischtennisspielern auf dem Saal

der Gaststätte „Zum Frosch“
Mittwoch, 27.06.2007
09.30 Uhr Besuch der Polizei im Kindergarten (Fahrt mit dem

Polizeiauto)
15.00 Uhr Festveranstaltung für alle ehemaligen Mitarbeiter des

Kindergartens
Donnerstag, 28.06.2007
09.30 Uhr Wettspiele mit Preisen für unsere Kinder, anschließend

ein „Bad im Freien“
Freitag, 29.06.2007
09.30 Uhr Märchenspiel der Eltern „Schneewittchen“

ab 15.00 Uhr Festveranstaltung – „Tag der offenen Tür“
-  auf unsere jüngsten Gäste wartet eine Bastelstraße
   und eine Hüpfburg
-  auf alle „Großen“ warten eine Tanzgruppe und eine
   Instrumentalgruppe

Zu allen Festveranstaltungen ist für Speisen und Getränke bestens
gesorgt.

Wir hoffen, dass recht viele Gäste unser Haus  besuchen und ver-
bleiben bis bald!

die Kinder und Erzieher vom „Spatzennest“

In eigener Sache
Der Kindergarten „Spatzennest“ bittet die Bevölkerung um
Spenden von Altkleider - Bettwäsche - Betten - Gardinen -
Schuhe und Stiefeln, zur Anschaffung von Spielsachen für
die Einrichtung.

Gemeinde Westgreußen

Festprogramm
1190 Jahre Westgreußen

Freitag, 29. Juni 2007 bis Sonntag, 08. Juli 2007
auf dem Festplatz

Freitag, 29. Juni 2007
20.00 Uhr  •  Offizielle Eröffnungsveranstaltung zur 1190-Jahrfeier

   im Festzelt
• Offizielles Programm mit Redebeiträgen

Für geladene Gäste
Landrat Herr Hengstermann, Bürgermeisterin
Mosebach; Auszeichnung von Bürgern der Gemeinde
Feierliche Umrahmung durch die Musikschule
„Carl Schröder“ Sondershausen

Samstag, 30. Juni 2007
10.00 Uhr Kinder- und Sportfest auf dem Sportplatz

- 45 Jahre SV 62 -
• Schießen am Schießstand  • Torwandschießen • Ponykutsche
• Hüpfburg • Kindermodenschau und -schminken • Verkauf von
Jugendmode • Bogenschießen, Töpfern, Netze knüpfen, Zielwerfen
• Zielangeln am Seerosenteich
13.00 Uhr Wettkämpfe auf dem Sportplatz
21.00 Uhr Tanzveranstaltung mit  „Borderline“ im Festzelt
Sonntag, 01. Juli 2007
10.00 Uhr VG-Feuerwehrausscheid auf dem Sportplatz

- 170 Jahre Feuerwehr-
13.00 Uhr • Volkstümlicher Nachmittag im Festzelt

  mit Programmeinlagen - 5. Chortreffen-
• Musikalische Unterhaltung von der Tanzkapelle
  „Medium“
• Vorführung und Verkauf von Glaswaren der
  Farbglashütte Lauscha im Feuerwehrraum

14.30 Uhr • Programm vom Kindergarten „Spatzennest“
16.30 Uhr • Begrüßung der Glasprinzessin mit anschließender

  Möglichkeit zum Fototermin

Innerhalb der Woche • Sonntag  – Sonntag
• Ausstellung von Bildern zur Geschichte  Westgreußens
  sowie Ausstellung von Feuerwehrkleingeräten im Meyerhaus
• Besichtigung des Heimatmuseums
Öffnungszeiten:  wochentags  16.00 Uhr – 19.00 Uhr

    sonntags       13.00 Uhr – 19.00 Uhr
Montag, 02. Juli 2007
19.00 Uhr Vortrag „Das Leben der Fische in unseren heimischen

Gewässern“  von Egbert Thon in der Gemeindeschenke
Dienstag, 03. Juli 2007
19.00 Uhr Vortrag „Entwicklung des Helbesystem“

von Herrn Werner Gruner in der Gemeindeschenke
Donnerstag, 05. Juli 2007
19.00 Uhr Vortrag über archäologische Grabungsfunde auf der

Funkenburg, Referent Herr Dr. Grasselt vom Landes-
amt für Archäologie und Denkmalpflege Weimar

Freitag, 06. Juli 2007
18.00 Uhr Gaudi-Fußballturnier der Vereine
21.00 Uhr undercover - erotik-show „CAOTE  UGLY“ im Festzelt
Samstag, 07. Juli 2007
15.00 Uhr Festgottesdienst in der Kirche, anschließend Kaffee-

trinken im Kirchengarten mit musikalischer Umrahmung
von den „Drums und Pipes“ aus Sondershausen

20.00 Uhr „Countrymusic and more“ im Festzelt
Tanzeinlagen der „Line-Dance Gruppe“ aus Trebra

Sonntag, 08. Juli 2007
13.00 Uhr Großer Festumzug der Vereine und Gäste mit

Fanfarenzug durch den Ort

15.30 Uhr Auftritt der Westgreußener Spatzen
16.30 Uhr Bierzeltmusik mit den Original Thüringer Oldies im Festzelt

Ausstellung von alten Maschinen auf dem Schmidthof
Besichtigung der Westgreußener Kirche

Aufruf an alle Clingener!
Wir rufen alle Clingener Bürger auf und bitten Sie, zum Stadt-
und Kirchenfest in der Zeit vom 14. Juli bis 15. Juli die Häuser
zu schmücken und wenn vorhanden, altes historisches Gewerk
vor die Häuser zu stellen.
Weiterhin möchten wir Sie bitten, vor den Grundstücken für Ord-
nung und Sauberkeit zu sorgen. Vielen Dank im voraus.
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Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Bedingungen der ärztlichen Behandlung
in Rumänien und Bulgarien
Seit Januar 2007 hat die Europäische Uniondie zwei
neuen Mitgliedsstaaten Rumänien und Bulgarien dazu bekom-
men. „In diesen Ländern gilt ebenso wie für alle anderen EU-Mit-
gliedsstaaten die Europäische Krankenversicherungskarte (EHIC),
wenn Versicherte einen Arzt oder ein Krankenhaus aufsuchen“, so
AOK-Regionalleiterin Sylvia Molis. Die Kosten der Behandlung wer-
den dann von der örtlichen Krankenversicherung mit der Kasse in
Deutschland abgerechnet. Ein Gespräch mit der eigenen Kranken-
kasse vor dem Besuch im Ausland aber ist auf jeden Fall sinnvoll. In
der AOK-Geschäftsstelle in Sondershausen gibt es dazu auch ein
Merkblatt.
Lange Autofahrten belasten den Rücken
Gerade wenn die Urlaubszeit wieder beginnt, nehmen viele Famili-
en lange Autofahrten ins Urlaubsdomizil in Kauf. „Stundenlanges
Sitzen ist jedoch Gift für den Rücken und führt langfristig zu Schmer-
zen. Deshalb sollte man bei langen Autofahrten alle zwei Stunden
eine Pause einlegen und den Rücken dehnen“, so Sylvia Molis,
AOK-Regionalleiterin in Sondershausen. Eine leichte Gymnastik mit
Vor- und Seitbeugen der Wirbelsäule bringt eine schnelle Entspan-
nung und schont den Rücken. Dazu einige Minuten spazieren ge-
hen, um den Kreislauf zu aktivieren. Damit ist man wieder fit für die
nächste Etappe Richtung Urlaubsziel oder Heimatort.

Clingener Sportfest
15.- 17. Juni 2007
Freitag, 15.06.
18. Uhr   Fußball

   Traditionsmannschaft E. Clingen - Herbsleben AH

Samstag, 16.06.
10 Uhr   Kegeln um den Wanderpokal des SV Eintracht

  Clingen (Herren)

10 Uhr   Fußball F- Junioren BW - Greußen
11 Uhr E- Junioren BW - Greußen
14 Uhr Clingen I - Herbsleben I (Kreisliga)

Sonntag, 17.06.
10 Uhr Kegeln

Kegeln um den Wanderpokal der Stadt Clingen
(Damen)

Für Speisen und Getränke sorgt der Wirt.

SV Eintracht Clingen/ Der Vorstand

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins

Nächste Trainingsstunden:
Mittwoch ab 17.00 Uhr
Samstag ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Mahlzeitendienst der Volkssolidarität Sondershausen
Alexander Puschkin Promenade 10 Sondershausen

Ihr Urlaub steht endlich vor der Tür ?!
Aber: Wer versorgt Ihre Angehörigen mit

der täglichen heißen Mahlzeit?
Wir, der Mahlzeitendienst der Volkssolidarität übernehmen
das gerne für Sie!
Für mehr Informationen rufen Sie uns einfach unverbindlich an unter
Tel: 03 6 36 / 700737

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Dienstag, den 19.06.2007 ab 17.00 Uhr
Dienstag, den 26.06.2007 ab 17.00 Uhr

Zusätzliches Training ist nach Absprache  auch an den Samstagen möglich!

     Preisrommé
      in Wasserthaleben
       Am 23.06.07 findet um 13.30 Uhr

im Versammlungsraum der Gemeinde
Romméturnier statt.

Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.

Der Kulturverein Westgreußen lädt alle Mitglieder

zur Jahreshauptversammlung und zur

Wahl des Vorstandes
am Sonntag, den 24.06.2007   um 10.00 Uhr

in die Gemeindeschenke recht herzlich ein.

Tagesthemen:
1. Rechenschaftsberichte
2. Entlastung des alten Vorstandes
3. Wahl des neuen Vorstandes
4. Sonstiges
     - Winzerfest  - Weihnachtsmarkt   - Fasching 2008

gez.Schober/ Vorsitzende

Einladung
Am Samstag, den 23. Juni 2007 veranstaltet die
Jagdgenossenschaft Niederbösa ab 14.00 Uhr ihr

diesjähriges Sommerfest an der Waidmühle.

Neben allen Mitgliedern sind auch Gäste herzlich
willkommen.
Für Getränke, Speisen und Unterhaltung ist gesorgt.
Wie immer findet gleichzeitig ein Kinderfest statt,
zu dem Eltern und Kinder besonders eingeladen
sind.

Der Vorstand

12. Niederbösaer
 Alt-Herren Turnier
Am 16.06.2007 um 13.00 Uhr findet in
Niederbösa unser Kleinfeldturnier statt.
Gespielt wird um den Pokal der Reparaturpraxis für Finanzen
Ralf Altenburg.

Es nehmen folgende Mannschaften teil:

• Greußen • Frömmstedt      • Grüningen
• Wundersleben • Berka      • Niederbösa

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Die Freizeitfußballer von Niederbösa
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Der Adjuvantenchor
Der Adjuvantenchor war ein Verein von Männern. Er trug geistli-
che Lieder bei kirchlichen Festen und bei feierlichen Gelegen-
heiten vor. Die Gründung desselben lässt sich kaum aus den
hiesigen Kirchenbüchern feststellen. Ich vermute, dass dieser
Adjuvantenchor seit Einrichtung des sogenannten „Singechors“
in der Kirche gegründet worden ist, denn man wird nicht anneh-
men können, dass der „Singechor“ um 1600 für die damalige
Schuljugend gebaut worden ist. Im Jahre 1673 ist ein „neuer
Singechor“ gebaut worden, vermutlich ist der alte Chorraum für
die zunehmende Zahl der Adjuvanten nicht mehr genügend groß
gewesen. Um diese Zeit hat der Adjuvantenchor schon bestan-
den, denn Pfarrer Bachrodt empfahl 1692, einen hiesigen
Adjuvanten, Hans Jakob Ernst, zum Schullehrer zu machen. Der-
selbe wurde auch zum Organisten und Mädchenschullehrer ge-
wählt.
Der Adjuvantenchor hat jedenfalls von seiner Begründung an
(etwa um 1600) bis etwa 1870 bestanden. Als der neue Friedhof
zu Clingen am 14. September 1860 feierlich geweiht wurde, sang
der Adjuvantenchor ein Lied.
Aus dem Adjuvantenchor ist schon im Jahre 1853 der Gesang-
verein zu Clingen hervorgegangen. Seit 1854 ist der hiesige
Gesangverein im Besitze einer Fahne gewesen. Als er im Jahre

1903 sein 50 jähriges Bestehen feierte, wurde die alte Fahne im
Festgottesdienst in die Kirche gebracht und dort zur Aufbewah-
rung aufgehängt. Pfarrer Zorn ließ dieselbe nach der Kirchener-
neuerung 1929 im „Singechorraum“ aufhängen, um zugleich
damit die geschichtliche Verbundenheit mit diesem Platze zum
Ausdruck zu bringen. (aus der Chronik von Pfarrer Zorn)
Die im Jahre 1903 geschaffte und geweihte Fahne begleitete
damals den „Gesangverein zu Clingen“ lange Zeit auf seinen
Sängerfahrten. Heute hängt sie im im Sängerraum des
„Männergesangvereines 1853 Clingen  e.V.“
Die Mitglieder des Clingener Männergesangvereines ließen eine
neue Fahne anfertigen, die am 6. April 2001 geweiht wurde.

Wasserthalebener
AH-Kleinfeld-Turnier
am 23.06.07
Beginn des Turniers: 12.30 Uhr
Mit: Großwelsbach, Empor Sondershausen, Kirchheiligen,
Greußen, Westgreußen und Wasserthaleben.
ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.
Eintritt frei  und musikalische Umrahmung.

AH Wasserthaleben

Ein tolles Ergebnis
Wie in jedem Jahr stellten die Schüler der Grundschule in Greußen
das Lieblingsbuch ihren Klassenkameraden vor. Der beste Leser
jeder Klasse wurde ermittelt und musste sich gegen den besten der
anderen Klasse seiner Klassenstufe beweisen.
Der Gewinner durfte sich stolz „Lesekönig“ nennen.
Am 10.05. 2207 trafen sich dann alle Lesekönige der Klassen 1 - 4
der Grundschulen Kindelbrück, Westerengel, Großenehrich und
Greußen. In diesem Jahr war die Schule in Großenehrich gast-
gebende Schule. Jeder durfte auch hier wieder sein Lieblingsbuch
vorstellen und musste einen unbekannten Text fehlerfrei und aus-
drucksvoll vorlesen können.
Dabei schlugen sich unsere Lesekönige:

1. Klasse : Moritz Groppe;     2. Klasse: Martiné Carolin Frenzel
3. Klasse: Lennart Freytag;   4. Klasse: Lisa Marx      ganz toll.
Sie belegten zwei 1. Plätze, einen 2. Platz und einen 4. Platz.
Damit auch alle Leser für ihre Leseleistungen belohnt werden konn-
ten, wurden von der Buchhandlung „Gräfe“ Bücher, Bücherschecks
und sogar der Leselöwe gesponsert.
Dafür noch einmal recht herzlichen Dank!!
Möge dieser schöne Wettbewerb, der in Großenehrich ganz toll
vorbereitet und durchgeführt worden ist, auch im nächsten Jahr
wieder unsere Kinder zu super Leseleistungen anspornen.

Grundschule Greußen

Buntes Treiben zum Kindertag im
Jugendhaus Greußen

Auch dieses Jahr wurde der Kindertag im Jugendhaus Greußen
für die zahlreichen kleinen Gäste zu einem tollen Erlebnis. Das
Betreuerteam hatte viele interessante sportliche Spiele vorbe-
reitet, bei denen die Kid's Punkte sammeln konnten.
So gab es die Möglichkeit, sich beim Entenskateboard,
Negerkussfangen, Teebeutelzielwurf, Ballonpieksen,
Gummistiefelweitwurf, Sackhüpfen oder Blätterküssen zu bewei-
sen. Am Schminkstand konnten sich die Kinder tolle Fantasie-
gesichter von Tina, Vicky und Karo malen lassen. Während sich
die Kinder an den verschiedenen Ständen austobten, konnten
sich die Eltern bei Kaffee und Kuchen über neue Angebote im
Jugendhaus informieren oder die kleinsten beim Punktesammeln
unterstützen. Bei Kuchen, Kakao, Würstchen und Kinderbowle
stärkten sich auch die Kinder, bevor es zur großen Preis-
verleihung kam. Je nach erreichter Punktzahl konnte sich jeder
seinen Traumpreis aussuchen.
Dank der zahlreichen Sponsoren ging kein Kind leer aus. Für die
bereitgestellten Preise und Geldspenden, die für Süßigkeiten die
im Kindereafe und unserer großen Preise- Tafel verwendet wur-
den, möchten wir uns herzlich bei allen Sponsoren bedanken.
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Auf Entdeckungstour nach Sachsen
Ferienfreizeit des Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V. für Kinder
von 8 – 13 Jahren vom 3.8. - 9.8.07
Unser Nachbarbundesland Sachsen präsentiert sich mit vielen
interessanten Gesichtern. Der Kreisjugendring lädt alle Kinder
von 8 – 13 Jahren ein, es ein bisschen näher kennen zu lernen!
Die Ferienfreizeit führt uns an den Südrand des
Landschaftsschutzgebietes „Dahlener Heide“. Dort kann man
herrlich wandern, baden, Golf spielen, am Lagerfeuer sitzen und
Reiten. Ein Öko–Bauernhof und eine Schlossruine laden zum
Besuch ein. Aber auch eine Tagesfahrt nach Dresden sowie ein
Besuch des Dresdner Zoos stehen auf dem Programm.
Wer Lust auf dieses  Abenteuer hat, sollte sich schnell anmel-
den, denn die Plätze sind begrenzt! Die Möglichkeit zur Anmel-
dung und nähere Informationen gibt es im JUST oder telefonisch
unter 03632-782637 bei Ilona Stöcklein.

Kreative Ideen für Veranstaltungen im Rahmen
des Projektes „Come in Contact“ gesucht
„Come in Contact“ – das ist zugleich Titel und Inhalt des
integrativen Projektes für Kinder und Jugendliche mit Behinde-
rung, welches vom Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V. durch-
geführt wird. Im Rahmen dieses durch die „Deutsche
Behindertenhilfe – Aktion Mensch e.V.“ geförderten Projektes
sollen im Kyffhäuserkreis Maßnahmen und Angebote geschaf-
fen werden, die Kindern und Jugendlichen mit Behinderung eine
(noch) bessere Teilhabe am gesellschaftlichen Leben ermögli-
chen.
Im Februar dieses Jahres fanden im Rahmen des Projektes
„Come in Contact“ erste Weiterbildungen zum Thema „Umgang
mit Kindern und Jugendlichen mit Behinderung“ statt. Weitere
werden folgen. Der Kontakttreff zu dieser Thematik steht jeden
Dienstag und Donnerstag ab 14.00 Uhr zur Verfügung.
Nun bietet das Projekt Regeleinrichtungen der Kinder- und Ju-
gendhilfe (Kinder- und Jugendtreffs, Häuser der Offenen Tür,…)
die Möglichkeit, direkt beim Kreisjugendring finanzielle Mittel für
integrative Angebote wie bspw. Tagesfahrten oder thematische
Veranstaltungen für Kinder und Jugendlichen mit und ohne Be-
hinderung zu beantragen. Hier können Sachkosten für Arbeits-
material, Arbeits- und Sportgeräte oder Eintrittsgelder gefördert
werden. Die Mittel sind ab sofort ausgeschrieben und warten
auf kreative und innovative Ideen. Ein Antragsformular gibt es
nicht, die Anträge können bis zum 15. Juli 2007 formlos beim
Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V., Ferdinand-Schlufter-
Straße 48, 99706 Sondershausen, eingereicht werden. Für alle
Maßnahmen und Veranstaltungen stehen insgesamt 6.000,00 €
zur Verfügung.
Nähere Informationen zu Vorrausetzungen einer Förderung erhalten Sie
bei Janin Panse, Projektleiterin "Come in Contact", Kreisjugendring Ky-
ffhäuserkreis e.V.,
Tel: 03632/759399 Fax: 03632/544653, e-Mail: kjr.panse@gmx.de
Internet: www.kjr-kyffhaeuserkreis.de

Sportfest der Regelschule Greußen
doch nicht ins Wasser gefallen

Nachdem es am Dienstag noch so geregnet hatte, wusste keiner,
ob das Sportfest der Regelschule Greußen stattfinden kann.
Am Mittwoch Morgen, dem 30.5.2007 um 9.00 Uhr begannen die
Disziplinen, wie z.B. Weitwurf, Weitsprung, Sprint unter guten Be-
dingungen und überraschend mit Sonnenschein.
Das erste Mal war der Schulteil Westerengel mit dabei. Für das
leibliche Wohl wurde durch Herrn Kriese und Herrn Zeymer ge-
sorgt.
Die Schulsieger, Zweit- und Drittplazierte über drei von vier leicht-
athletische Disziplinen sollten gefunden werden.
Herzlichen Glückwunsch an
männlich

1. Platz Winkler, David  6A
2. Platz Jelunke, Christopher  7A
3. Platz Martin, Sebastian  7A

weiblich
1. Platz Bochmann, Tanja  7A
2. Platz Ruppert, Ulrike  6B
3. Platz Zorn, Bianka  5A

Auch die Jahrgangsbesten wurden geehrt.
Im Anschluss gab es ein Volleyballturnier zwischen den Lehrern
und den drei Abschlussklassen. Das Team der Klasse 10 b gewann
nach hartem Kampf.
Ein besonderer Dank gilt allen fleißigen Helfern und unseren Spon-
soren, wie dem EDEKA Markt Domma Greußen.

ein Beitrag der Klasse 6a der Regelschule Greußen

2. StaffeImarathonlauf
für  groß und klein in Greußen

Nach ausführlicher Planung und Vorbereitung, besonders unterstützt
durch die Hausmeister Herr Rhäsa und Herr Zeymer konnte der
Startschuss pünktlich zum Kindertag erfolgen.
Die Kindertagesstätte „Sonnenkäfer“, die ersten bis vierten Klas-
sen der Grundschulen Greußen und Westerengel, die fünften bis
zehnten Klassen der Regelschule Greußen und dem Schulteil
Westerengel und eine Vielzahl von Schülern des Hardenberg-Gym-
nasiums Greußen waren am Start.
Die Kindergartenkinder mussten nur eine Runde laufen, dies wa-
ren 200 Meter. Die restlichen Klassen hatten 400Meter vor sich.
Es liefen insgesamt 222 Kinder, Schüler, Lehrer und Erzieher mit.
Gestartet wurde in zwei Staffeln.
Der Bürgermeister feuerte den Startschuss ab. Das Jugendhaus
Greußen, der bojo Karateclub Sömmerda, die AOK und René
Hartnauer sowie Herr Meißner und das Eiscafé Günther sorgten für
abwechslungsreiche Angebote und das leibliche Wohl.
Bei Sonnenschein und angenehmen 200Celcius hatten wir optima-
les Wetter. Herr Hoffmann und Herr Hartnauer moderierten das
Ganze souverän und mit viel Humor. Als Highlight gab es den Kugel-
stoßer Andy Dittmar ( Deutscher Meister im Kugelstoßen), der als
Thüringer sein Können unter Beweis stellte. Verletzt musste er mit
der linken Hand stoßen und konnte trotzdem alle in Staunen ver-
setzten.
Mit einer Zeit von 2:31:01h gewann Sondershausen vor Greußen,
die die schwierigen Bedingungen einer Rasenbahn mit Bravur meis-
terten und die Staffeln aus Bad Frankenhausen, Artern und
Roßleben auf die Plätze verwiesen.
Allen Helfern sagen wir vielen Dank für den gelungenen Tag.

ein Beitrag der Klasse 6a der Regelschule Greußen

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
Wir laden alle Mitglieder und Wanderfreunde herzlich ein zum

16. Thüringer Wandertag 2007
am Sonntag, den 17. Juni

„Rund um die Kragenburg“ bei Tiefenort im Werratal.
Programm:
06.45 Uhr Treffpunkt und Abfahrt Katholischer Pfarrhof
09.00 Uhr Eröffnung des Thüringer Wandertages
09.30 Uhr Start der Wanderungen
ab 12.30 Uhr Eintreffen der Wandergruppen

 - Möglichkeit zur Verpflegung oder
   Rucksackverpflegung

14.00 Uhr Beginn Kulturprogramm
15.30 Uhr Ausgabe der Wimpelbänder
Wir nehmen an einer Wanderung von ca. 7 km
teil. Für die Kurzstreckenwanderer haben wir ca.
3,5 km vorgesehen.
Teilnahme bitte unter Tel.: 79 27 30 bekanntgeben.

Allen Teilnehmern einen erlebnisreichen Wandertag!

Frisch  Auf!   Der Vorstand

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben
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Greußener Radsportler eröffnen Rad-Touren-
Saison 2007
Bei der „Ost-Harz-Rad-Touren Fahrt“ in Nachterstedt stellten sich
250 Aktive an den Start. Zwei Greußener waren auch dabei. Stefan
Ackermann und Sebastian Range vom RSV 01 Greußen eröffne-
ten bei der schweren Harz-Rad-Touren-Fahrt (RFT) ihre Saison im
Jahre 2007 gleich mit der längsten Tagesroute von 151 Kilometern.
Schon vor dem Harz ging es rauf und runter, ehe von Meisdorf der
erste steile Anstieg in Richtung Pansfelde - am Parkplatz zur Burg
Falkenstein vorbei - die Luft so richtig aus der Lunge preßte. Im
Harz wurden bekannte Orte wie Alexisbad, Silberhütte, Stolberg,
Rottleberode, Hayn, Auerberg/Josephshöhe, Neustadt und Harz-
gerode durchfahren, ehe es über die Hügelkette des Vorharzes
wieder nach Nachterstedt zurück ging. Beide Greußener Radsportler
hatten mit dem Wetter Glück. Es blieb trocken und der bedeckte
Himmel ließ es nicht so heiß werden. Aber der heftige Wind spielte
den Pedaleuren arg mit. Sebastian Range nutzt die Bergtouren ver-
stärkt, denn nach zwei Operationen im Jahre 2006 ins Hintertreffen
gelangt, will er im August die beiden zur Senioren-Weltmeisterschaft
in den Tiroler Alpen errungenen Pokale aus den Jahren 2004 und
2005 erfolgreich verteidigen. Beide Greußener Sportler zeigten sich
mit einem knappen 30-er Schnitt, das sie über den Winter ein gutes
Grundlagentraining betrieben haben. Einige tausend Kilometer
haben sie dieses Jahr schon in den Beinen. Für die weiteren
radsportlichen Einsätze viel Erfolg, vor allem Pannen- und un-
fallfrei. W. Müller/ RSV 01 Greußen

Evangelische Kirche
Gottesdienste:
15.6. 14:00 Uhr Diamantene Hochzeit Familie Hoffmann Niederbösa
17.6. 9:15 Uhr Gottesdienst Clingen
17.6. 9:30 Uhr Gottesdienst St. Martini Kirche Greußen
17:6. 10:30 Uhr Gottesdienst Pflegeheim Greußen
17.6. 13:00 Uhr Gottesdienst Trebra
17.6. 14:00 Uhr Gottesdienst Niederbösa
23.6. 19:45 Uhr Johannisandacht in Westgreußen
24.6. 9:30 Uhr Gottesdienst Wasserthaleben
24.6. 9:30 Uhr Gottesdienst St. Martini Greußen
1.7. Zentraler Superintendenturkirchentag in Bad Frankenhausen zum
Thema: Wir haben eine Zukunft

Veranstaltungen:
14.6. 19:00 Uhr Gemeindeabend im Gemeindezentrum Greußen
15.6. 16:00 Uhr bis 20:00  Vorkonfirmandenunterricht im

     Gemeindezentrum Greußen
21.6. 19:00 Uhr Bibelabend im Gemeindezentrum Greußen
29.6 20:00 Uhr St. Martini Kirche Greußen Konzert mit Kirchenmusik-
direktor Jens Goldhardt, Ralf Benschu (Keimzeit) und den Greußner
Posaunenchören, gleichzeitig Verabschiedung von KMD Goldhardt aus
unserer Region

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste:
Fr.    22.06.    19.30 Uhr Erfurt
So.   24.06.    09.30 Uhr Greußen
Mi., 27.06.     19.30 Uhr Greußen

Kirchliche Nachrichten

             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
14.06. Frau Ida Kilian ............................... zum 87. Geburtstag
14.06. Frau Helene Weisheit .................... zum 65. Geburtstag
15.06. Frau Klara Dünkel ........................ zum 82. Geburtstag
18. 06. Herrn Hellmuth Steinbrück........... zum 82. Geburtstag
18.06. Frau Erika Weber ......................... zum 70. Geburtstag
19.06. Frau Isolde Schulze ...................... zum 75. Geburtstag
23.06. Frau Irene Reimann ..................... zum 84. Geburtstag
26.06. Herrn Walter Jacob ...................... zum 75. Geburtstag
Grüningen
19.06. Frau Karla Stange ......................... zum 65. Geburtstag
22.06. Frau Waltraud Gabbert ................. zum 90. Geburtstag
25.06. Herrn Otto Schwendel ...................zum 82. Geburtstag
Clingen
19.06. Frau Gertrud Gottschling ............... zum 92. Geburtstag
Wasserthaleben
14.06. Herrn Dieter Garthoff ..................... zum 70. Geburtstag
24.06. Herrn Walter Fries ......................... zum 81. Geburtstag
29.06. Frau Lieselotte Wolgram ................ zum 75. Geburtstag
Westgreußen
20.06. Herrn Werner Gruner ..................... zum 65. Geburtstag
24.06. Frau Hilda Lange ........................... zum 84. Geburtstag
Niederbösa
26.06. Herrn Martin Vonnoe ..................... zum 82. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Wettkämpfe mit Starts von Schützen des SSV
Niedertopfstedt 1991 e.V.

RWS- Jugendverbandsrunde 2007 in Götzau (Sachsen-Anhalt) am
12.05.2007
Luftpistole
1. Platz P. Strutz 374 Ringe
Sportpistole
2. Platz P. Strutz 535 Ringe

Kreisrangliste in Bendeleben KK-Gewehr Auflage am 12.05.2007
2. R. Spiering 278 Ringe/SEN
1. H. Häring 274 Ringe / Altersdamen

Kreisjugendspiele am 02.06.2007 in Niedertopfstedt
Luftpistole
2. Ph. Göpfert 168 Ringe/ Schüler
1. P. Strutz 180 Ringe/ Jugend
2. Ch. Windisch 170 Ringe/ Jugend
3. Th. Steinmetz 151 Ringe/ Jugend
4. Ch. Keitel 132 Ringe/ Jugend
2. R. Grüning 179 Ringe/ Jun B+A m.
3. J. Noa 132 Ringe/ Jugend Jun. A w.
Luftgewehr
2. Ph. Göpfert 123 Ringe/ Schüler
1. P. Strutz 137 Ringe/ Jugend
2. Th. Steinmetz 137 Ringe/ Jugend (L.S)
4. Ch. Windisch 134 Ringe/ Jugend
6. Ch. Keitel   87 Ringe/ Jugend
1. R. Grüning 141 Ringe/ Jun. A
3. J. Noa 112 Ringe/ Jug.-Jun. Aw.
KK-Gewehr
1. P. Strutz 131 Ringe/ Jugend
2. Th. Steinmetz 125 Ringe/ Jugend
5. Ch. Windisch 108 Ringe/ Jugend
6. Ch. Keitel 107 Ringe/ Jugend
2. R. Grüning 128 Ringe/ Jug. A
2. J. Noa 118 Ringe/ Jug.-Jun. Aw.

Inhaber: Matthias Drückler

 – Ihr Partner für Gestaltung, Satz und Druck!



    Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen,
Geschenke und Geldzuwendungen anlässlich unserer

         Taufe und
                 Konf irmation

       möchten wir uns, auch
             im Namen unserer Eltern,

       bei allen Verwandten,
        Bekannten, Freunden
       und Nachbarn

                   ganz herzlich bedanken.
Vielen Dank auch an

„Betti´s Schlemmerland“ für
die sehr gute Bewirtung.

Janis Sander und Luisa Müller
Greußen, im Mai 2007
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Für die zahlreichen Glückwünsche,
Blumen, Geschenke und Geldzuwendungen
anlässlich meiner

Konfirmation
möchte ich mich, auch im Namen meiner Eltern,

recht herzlich bedanken.

Martin Reckling   Clingen, im Mai 2007

Für die zahlreichen Glückwünsche und
Geldzuwendungen anlässlich meiner

Konfirmation
möchte ich mich bei meiner Familie, allen

Verwandten, Freunden und Bekannten recht
herzlich bedanken. Ein besonderer Dank gilt
dem Pastorenpaar Heckert, dem Greußener
Posaunenchor und dem ökumenischen Chor
aus Greußen für die würdige Ausgestaltung

des Festgottesdienstes und allen, die für
eine gelungene Feier sorgten.

Sebastian Kalff
Greußen, Pfingsten 2007

sind vergangen, seit Dein Leben angefangen.
Zu diesem schönen Wiegenfeste wünschen wir Dir
das Allerbeste. – Es gratulieren von ganzem Herzen

Dein Mann Helmut, Deine Kinder,
Schwiegerkinder und Enkel.

Greußen, den
14. Juni 2007

Nach den kleinen Wörtchen „Ja“
sind wir nun ein Ehepaar.

   Auf diesem Wege
   möchten wir uns bei
   allen recht herzlich für
   die vielen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke
sowie die Geldzuwendungen
anlässlich unserer

 Hochzeit
bedanken.
Ein besonderer Dank gilt
unseren beiden Schwestern
für die gelungenen Überra-
schungen, die den wunder-
schönen Tag für uns
unvergessen machten.
Ebenfalls möchten wir
Marcus Hahn für die sehr
schönen Bilder danken.

Enrico und Jeanette Hühn,Enrico und Jeanette Hühn,Enrico und Jeanette Hühn,Enrico und Jeanette Hühn,Enrico und Jeanette Hühn, geb. Neubert
und Josephineund Josephineund Josephineund Josephineund Josephine

Westgreußen, 18.05.07

Herzlichen Dank
all denen, die an meinen

70. Geburtstag
gedacht haben und mich mit Glückwünschen,

Blumen und Geschenken ehrten.

Jutta Mälzer
Greußen, im Mai 2007

Danke
für die zahlreichen Glückwünsche, Karten,

Geldzuwendungen und Geschenke
anlässlich meiner

Konfirmation
Ganz besonders bedanke ich mich bei
meinen Eltern, Großeltern und Urgroßeltern, bei
meinen Paten, Verwandten, Bekannten, Freunden,
den Backfrauen und Tante Elke für die gute Bedienung.

                Nico Hoffmann
                                    Niederbösa, im Mai 2007
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Für die zahlreichen
Glückwünsche, Blumen
und Geldzuwendungen

anlässlich meiner

möchte ich mich
recht herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt

meinen Eltern und
Schwestern sowie

 „Betti´s Schlemmerland“
für das gute Essen.

Trebra, Pfingsten 2007

Für die zahlreichen
Glückwünsche, Geschenke und

Geldzuwendungen anlässlich meiner

Konf irmation
bedanke ich mich, auch im Namen meiner Eltern,
bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten ganz herzlich. Ein besonderer Dank
gilt dem Team der Gaststätte „Zum Felsenkeller“
für die hervorragende Bewirtung.

  Alexander Rose
Greußen, Pfingsten 2007

                 sage ich, auch im Namen meiner Eltern,
      meinen Großeltern, allen Verwandten, Bekannten und Freunden

   für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geldzuwendungen

zu meiner   Jugendweihe
Besonderer Dank gilt dem Team vom Ratskeller Clingen

für die sehr gute Bewirtung.

Nick Palige
Greußen, im Mai 2007

Danke
Sagen wir allen, die uns mit Glückwünschen,

Blumen und Geschenken zu unserer

Silbernen Hochzeit
eine große Freude bereitet haben.

– Michaela und Monika für die gelungene
Überraschung mit dem Tanzsportverein
TSV 06 aus Greußen

– den Eltern und Kindern der Spatzengruppe

– dem Tanzmusikduo „Melodias“ für die
musikalische Umrahmung der Feier.

Bernd und Birgit Strowicki
Greußen, im Mai 2007

Einladung zur

  Flurfahrt

Abfahrt mit dem „Leutehänger“ ist in:
Westgreußen an der Bushaltestelle 12.30 Uhr
Clingen vom Markt 12.45 Uhr
Grüningen an der Wendeschleife 12.30 Uhr
Obertopfstedt an der Gaststätte 12.30 Uhr
Niedertopfstedt Bushaltestelle 12.30 Uhr

Treffpunkt für alle Greußener ist der Zentralhof Greußen ab 12.30 Uhr.
Start für die Flurfahrt wird gegen 13.00 Uhr sein.

Der Ausklang unserer Flurfahrt ist der Zentralhof der
Agrar GmbH in Greußen.
Für das leibliche Wohl aller Teilnehmer ist gesorgt.

   Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir laden hiermit alle Verpächter und
ehemaligen Mitglieder zu unserer

Flurfahrt am 28.06.2007
recht herzlich ein.

Agrar GmbHAgrar GmbHAgrar GmbH
Greußen

Für die vielen Glückwünsche, Blumen, Geschenke
und Geldzuwendungen, die uns zu unserer

so viel Freude bereitet haben, möchten wir uns bei
allen Verwandten, Freunden und Bekannten recht
herzlich bedanken. Ein ganz besonderer Dank gilt

unseren Kindern Steffen und
Susann sowie unserer En-
keltochter Katharina, die
unsere Feier zu einem un-
vergesslichen Erlebnis
werden ließen.
 Weiterhin bedanken wir
uns bei den Backfrauen
für die schönen Plätz-
chen und den tollen Ku-
chen, bei allen anderen
fleißigen Helfern, die zum
Gelingen unseres Festes
beigetragen haben sowie
bei Herrn Volker Rödiger
für die musikalische Um-
rahmung.

Elisabeth und
Günther Schieke

Wasserthaleben,
14. Mai 2007
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Nachruf

Wir trauern um

Frau Marta Schuchardt
geboren am 18. Oktober 1920     verstorben am 16. Mai 2007

Die Verstorbene war von 1954 bis 1989 an der damaligen
Karl-Marx Oberschule in Greußen als Schulsachbearbeiterin
und Sekretärin tätig. Wir erlebten sie immer als pflichtbe-
wusste, gewissenhafte, fleißige und engagierte Mitarbeiterin,
die sich unermüdlich für die Bewältigung schulorganisa-
torischer Aufgaben einsetzte und stets Lehrern und Schü-
lern hilfreich zur Seite stand. Wir gedenken einer Persön-
lichkeit, die uns allen unvergessen bleiben wird.

Lehrerinnen und Lehrer
der ehemaligen Karl-Marx-Oberschule Greußen

Danksagung

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen
 und wollte doch so gern noch bei uns sein.

Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne Dich wird vieles anders sein.

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, die
uns durch stillen Händedruck, herzlich geschriebene Worte,
Blumen und Geldzuwendungen sowie durch Teilnahme an
der Trauerfeier für meinen lieben Mann, Vater, Opa, Uropa
und Bruder

Robert Specht
geb. 05.06.1942    gest. 15.05.2007

zuteil wurden, möchten wir uns auf diesem Wege bei allen
Verwandten, Bekannten und Freunden herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt dem Trauerredner, Herrn
Schleenvoigt für seine tröstenden Abschiedsworte, für die
langjährige medizinische Betreuung bedanken wir uns bei
Frau Dr. Kleimenhagen, Frau Dr. Suttner, Herrn Dr. Witzen-
hausen, Herrn Dr. T. Siebart, bei den Schwestern der
Sozial-Konzept-Pflege AG und dem Team der Physiothera-
pie Dührsen und Wickenhagen GbR.
Weiterer Dank gilt dem SV „Eintracht“ Clingen, dem
Bestattungsinstitut „Pietät“ Hettler sowie „Wallec“ für die
gute Bewirtung der Trauergäste.

Ruth Specht und Angehörige

Clingen, Mai 2007

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo-Fr 09.00 -13.00 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 8601882

Danksagung

Für die vielen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme, durch Wort, Schrift
und Geldzuwendungen sowie die
Teilnahme an der Trauerfeier für
meine liebe Frau und Mutter

Hella Knobloch
geb. Thiem

*18.09.1937        †05.06.2007

möchten wir uns bei unseren Verwandten, Bekannten
und Freunden recht herzlich bedanken. Besonderer
Dank dem Bestattungshaus Weichert, dem Trauer-
redner, Herrn Schleenvoigt, dem Blumenhaus Apart-
Floristik sowie Betti´s Schlemmerland für die Bewirtung
unserer Trauergäste.

In stiller Trauer
Ehemann Günter
Sohn Olaf
im Namen aller Angehörigen

Greußen, im Juni 2007

Anlässlich unserer

Hochzeit
am 02. Juni 2007

möchten wir uns, auch im
Namen unserer Eltern, bei
allen Verwandten, Bekann-
ten, Freunden und Arbeits-
kollegen für die erbrachten
Glückwünsche, Blumen,
Geschenke und Geldzu-
wendungen bedanken.
Ein besonderer Dank gilt
auch der Standesbeamtin
Frau Dießl, den Back-
frauen und dem Party-
service Meißner in Clin-
gen für den festlichen
Rahmen.

    Tino und
        Stephanie Haupt, geb. Kühnl

Clingen, im Juni 2007

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Hüten wir unsere Liebe
wie einen kostbaren Schatz,

dessen Früchte wir lange genießen möchten.
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In Greußen provisionsfrei zu vermieten:
3- Zimmerwohnung mit ca. 72 m2

im EG, mit Balkon, Bad mit Wanne und Fenster, Gäste-WC,
geflieste Küche mit Fenster, Laminatfußboden, Keller, Stellplatz

KM 360,00 € zzgl. NK/HK/Stp
3- Zimmerwohnung mit ca. 72 m2

im 1. OG , Balkon mit Blick ins Grüne, Stellplatz, Bad mit Wanne und
Fenster, Gäste-WC, geflieste Küche mit Fenster, Keller

KM 360,00 € zzgl. NK/HK/Stp

3- Zimmerwohnung mit ca. 94 m2

im KG, mit großer Terrasse, Stellplatz, Bad mit Wanne und Fenster,
Gäste-WC, geflieste Küche mit Fenster, Abstellkammer, Keller

KM 395,00 € zzgl. NK/HK/Stp
4- Zimmerwohnung mit ca. 84 m2

im DG, Balkon mit Blick ins Grüne, Stellplatz, Bad mit Wanne,
Gäste-WC, geflieste Küche mit Fenster, Teppichboden, Kellerraum

KM 400,00 € zzgl. NK/HK/Stp

Rufen Sie uns an: 03632-522690

W-H Grundstücksverwaltung e. K.
Inh. Ramona Rickmann
Gartenstraße 10 c in  99706 Sondershausen
Tel.: 03632-522690   FAX: 03632-522699

Wohnungseigentumsverwaltung
Hausverwaltungen

Sondereigentumsverwaltung
Heiz- und Nebenkostenabrechnungen

Vorinformation

BenefizkonzertBenefizkonzertBenefizkonzertBenefizkonzertBenefizkonzert zur weiteren

Sanierung der St. Martini Kirche in Greußen
mit Ralf Benschu (Saxophonist bei der Band „Keimzeit“)
KMD Jens Goldhard (Orgel)
Posaunenchor Greußen

am Freitag 29.06.2007 um 20.00 Uhr
in der St.Martini Kirche Greußen

Freie Gartenflächen in Westgreußen
suchen Pächter

Die Gemeinde Westgreußen bietet 5 freie Gartenflächen
in Ortsnähe zur Pachtung an. Die Flächen sind in der
Karte schraffiert.

Interessenten melden sich bitte bei der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen (Liegenschaften, 03636/762225)
bzw. bei der Bürgermeisterin der Gemeinde.

Wir weisen darauf hin, dass Kompost- und Dunghaufen
nicht auf den brach liegenden Flächen der Gemeinde zu
lagern sind.

Zuwiderhandlungen
werden
ordnungsrechtlich
geahndet.

 gez. Mosebach
Bürgermeisterin

Der „Thüringer - Musikanten - Express“ präsentiert die
1. Sondershäuser - Musikanten - Parade
im Freizeit & Erholungspark - Possen
vom 12. bis 15. Juli 2007

Ein Ereignis der besonderen Art soll ab diesem Jahr zu einem
der kulturellen Höhepunkte in unserem Kyffhäuserkreis werden.
Vom 12. bis 15. Juli heißt es für jung und alt: „Sing-Tanz und
Lach mal wieder – böse Menschen haben keine Lieder“

Um die Attraktivität und den Bekanntheitsgrad der Kyffhäuser-
Region mit seiner schönen „Musikstadt-Sondershausen und dem
Possen“ vielen Menschen aus nah und fern näher zu bringen,
wollen wir ein Traditionsfest durchführen.
Entsprechend der Größe und einmaligen Lage in unserer Regi-
on wird das Fest auf dem Possen durchgeführt. Im großen Fest-
zelt wird es bei jeden Wetter ein Stimmungsfeuerwerk geben,
bei dem sich alle Besucher - von ganz klein bis ganz groß - für
viele Stunden erfreuen können.
So beginnen wir am Donnerstag, den 12. Juli ab 14 Uhr mit ei-
ner musikalischen Kaffee-Runde. Bei Blasmusik, volkstümlichen
Weisen, Kaffee und Kuchen erleben die Besucher ein paar un-
terhaltsame Stunden. Nach dem Motto -Tanzen - Singen - Fröh-
lich sein, laden wir heut´alle ein.

Für eine gute Vorbereitung haben wir einen Kartenvorverkauf
eingerichtet. Eintrittskarten für diese Veranstaltung inkls. Kaffee
und Kuchen-Buffett gibt es in der Possen-Gaststätte und in der
Sondershausen - Information.
Busunternehmen, Reiseveranstalter, Senioren, Alten & Pflegehei-
me, Betriebe, Vereine und sonstige Institutionen können günstige
Gruppenplätze bestellen.
-- Anfragen unter 036201/62501 --

Der Abend gehört der Jugend.
Ab ca. 21Uhr gibt es die Flower - Power - Disco - Party.

Die Ferien stehen vor der Tür - zum Feiern ist das ein Grund mehr.



12.30 Uhr Sammeln zum Umzug

13.00 Uhr Begrüßung durch den Vorsitzenden
mit Salutschießen
anschließend Festumzug
mit der Blaskapelle
Frömmstedt

ab 12.30 Uhr  durchgehendes
Angebot an Speisen
und Getränken

13.30 bis 16.00 Uhr
Weiterführen des
Preisschießen für
Erwachsene (über 30 Preise),
des Pokalschießens der
örtlichen Vereine
sowie des Volkskönigsschießens

ca. 16.30 Uhr Siegerehrung Pokalschießen der
örtlichen Vereine und Preisschießen

ab 13.30 Uhr Luftgewehrpreisschießen für Schüler und Jugend

13.30 – 15.00 Uhr  Platzkonzert mit Blaskapelle

           ab 14.00 Uhr Kaffeetafel der Vereinsfrauen
Eiswagen
Preisverlosung

17.00 Uhr
Proklamation des Schützenkönigs,
der Schützenkönigin
des Jugendkönigs,
der Ritter, der Hofdamen
sowie des Volkskönigs

     Kostenlose Unterhaltung
für unsere Kleinen Gäste

13.00 bis 17.00 Uhr Spielstraße und weitere Überraschungen



Kleinen Kater und kleines
Kätzchen (geb. am 18.04.07)
in liebevolle Hände abzugeben.
Tel.: 0 36 36/ 75 19 00

WIR LADEN EIN
5-jähriges Firmenjubiläum

&
TAG DER

OFFENEN TÜR

15.06.2007
ab 14:00 Uhr

Hauptstraße 4 - 99718 Westerengel
Tel.: (036379) 40145

Trebra - Mönchtor (Hinter der Bäckerei)

Ihr Handwerksbetrieb: Firma Mario Wiese
Straße der Jugend 44 - 99634 Straußfurt
Tel.: 036376/ 50769 oder 0170 3861968  Fax:036376/ 58066

Schwimmbadbau - Folienauskleidungen
Teichanlagen - Solaranlagen - Sanitärtechnik - Heizung

Komplettlösungen für

Gartenteiche ✓und Wellnessbereiche ✓
Badmodernisierung ✓

Computer- und
Internethilfe
• für Firmengründer
• für ältere Computer-Einsteiger
• Einzelunterricht
• Microsoft Vista soll auf Ihren

Computer? Ich helfe bei System-
anpassung und Installation!

• auf Wunsch neutrale Kaufberatung
K. Stephans

Dorfstraße 12 • 99718 Bliederstedt
E-Mail: klaus.stephans@t-online.de

Tel.:

036370-

469919

Achtung!    Der Verein
  Historischer Räder

Bad Tennstedt
hat noch freie
Termine für
Festümzüge
und sonstige
Feierlichkeiten!

Fernruf:
0 3 6 0 4 1 /
44122 oder

0162/2698124

Wie wär´s mit Urlaub in
Dänemark?
Vermiete attraktives Ferienhaus für
6 Personen in Oddesund am
Limfjörden.
Nur 250,- € pro Woche + Strom
Birgit Nielsen Tel.: ++ 4586683737
(nach 15 Uhr)
E-mail: aloebirgit@teke2adsl.dk

Großes Reitturnier in Bellstedt
Am 30.06.2007 und 01.07.2007 findet täglich ab 8.00 Uhr auf
der Reitanlage in Bellstedt unser traditionelles Reitturmer statt.

Auf dem täglichen Programm
stehen, angefangen von der
Führzügelklasse bis zum Reiter-
wettbewerb für die kleinsten Teil-
nehmer, Dressurprüfungen der
Klassen E bis L und Spring-
prüfungen der Klassen E bis M.
Samstag Abend ab 20.00 Uhr
beginnt für alle Gäste von nah
und fern der traditionelle Reiter-
ball im Festzelt.
An beiden Tagen werden unse-
ren kleinen Gästen tolle Überra-
schungen geboten.

Unser Basteltisch lädt selbstver-
ständlich auch in diesem Jahr
wieder alle Kinder zum  Verwei-
len ein. Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt.
Ein Besuch lohnt sich
auf jedem Fall.
Wir laden alle
dazu recht
herzlich ein!

RZFV
Bellstedt

Inhaber: Matthias Drückler

Ihr Partner für Gestaltung,
Satz und Druck!


